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BÜRGERMEISTER
Liebe Wolfsbacherinnen und Wolfsbacher!

Ich möchte Sie über 
das aktuelle Gemeinde-
geschehen am Laufenden 
halten:

Rechnungs- 
abschluss 2013
Der Gemeinderat hat 
in seiner Sitzung am  
24. März 2014 den Rech-
nungsabschluss 2013 ein-
stimmig beschlossen. 

Nachdem es in den letzten 3 Jahren gelungen 
war, den Netto-Schuldenstand um € 1.095.000 zu  
verringern, hat sich dieser im Vorjahr um   
€ 323.000 auf € 1.957.000 erhöht.
Der Hauptgrund war der Baugrundankauf samt  
Nebenkosten in Höhe von € 497.500.
Wir haben trotzdem eine sehr niedrige Schulden-
quote und sind damit für die Zukunft gut gerüstet.
Die größten Investitionen im Vorjahr waren, wie 
erwähnt, der Baugrundankauf mit € 497.500, der 
Gemeinde- und Siedlungsstraßenbau inkl. Stra-
ße Adersdorf/Bubendorf samt Straßenerhaltungen 
mit € 412.800, die Schulsanierung mit  € 266.500, 
der Geh- und Radweg bis nach Königleiten mit  
€ 163.300, die Sanierung des Kindergartens und 
des Kindergartenspielplatzes mit € 99.800 und die 
neue Straßenbeleuchtung nach Königleiten und Um-
rüstung im Ort auf LED-Leuchtmittel mit € 102.000.  
Insgesamt haben wir also im Vorjahr über € 1,5 Mio. 
in Gemeindeprojekte investiert.

Südhang/Teilbebauungsplan
Weiters wurde der Straßenname für das neue Bau-
land mit „Südhang“ und der Teilbebauungsplan für 
den Bereich Sonnenhang, Dr. Koref Straße und 
Südhang einstimmig festgelegt.

Lichtwellenleiter für die neuen Siedlungen
Auch die Vergabe der Leerverrohrungen für Licht-
wellenleiter für den Südhang und Kirchstetten und 
die Ausschreibungsrichtlinien für die Schulsanierung 
wurde einstimmig beschlossen.
Die Telekom wird eine Telefon-Hauptleitung, welche 
quer über dem Südhang verläuft, entlang des Geh-
steiges bei der Seitenstettner Straße verlegt. Auch 
die Gemeindewasserleitung liegt in den Bauplätzen, 
diese und die Beleuchtungskabel werden ebenfalls 
dorthin neu verlegt.

Erschließung Südhang und Kanalsanierung
Am 5. Mai 2014 wurden die Errichtung der neuen 

Hinterholzer GmbH, Aschbach mit einer Auftrags-
summe  von € 46.819,30 und die Sanierung der  
17 Schadstellen im bestehenden Kanalsystem an 

-
rung GmbH, Leonding mit einer Auftragssumme in 
Höhe von € 59.652,04 vergeben.

Schulsanierung
Die Gemeinderatssitzung am 12. Mai 2014 war 
ebenfalls von Übereinstimmung geprägt. 
Mit den Arbeiten für die vierte Bauetappe der  
Schulsanierung wurden die jeweiligen Bestbieter  
beauftragt. 
In der Gemeinderatssitzung am 24. Juni 2014 wur-
den Zusatzaufträge in Höhe von € 39.500 beschlos-
sen, d.h. es wurden in Ergänzung zur Gemeinde-
ratssitzung vom 12. Mai 2014 insgesamt € 916.500 
für die Schulsanierung in Auftrag gegeben.
Weiters wurde die Planung des Schul-Außen- 
bereiches inkl. Gehsteig und der Schulstraße in Auf-
trag gegeben.

Aufschließung Kirchstetten und Südhang
Mit den Arbeiten für die Aufschließung (Kanal, 
Wasser usw.) der neuen Baugründe Südhang und  

AG, St. Peter/Au mit einer Gesamtsumme von  
€ 409.926,67 beauftragt.

Vierte Gruppe im Kindergarten
Aufgrund steigender Geburtenzahlen bzw. Zuzug 
und der Tatsache, dass sehr viele Kinder für den Kin-
dergarten angemeldet wurden, werden die Raum-
kapazitäten unseres Kindergartens in Zukunft nicht 
mehr ausreichen.
Für alle Eltern, welche eine Kinderbetreuung drin-
gend brauchen, hat der Gemeinderat als Über-
gangslösung mit dem Kindergarten St. Peter/Au eine  
Kooperation abgeschlossen.
Als Dauerlösung haben wir beim Land NÖ die Auf-
stockung von drei auf vier Gruppen beantragt.
Am 26. Mai 2014 hat eine Kommission den Bedarf 
nach einer vierten Kindergartengruppe auf Grund 
der Fakten positiv beurteilt.
Erfreulich ist, dass bereits am 17. Juni  2014 
der positive Bescheid von Frau Landesrat  
Mag. Barbara Schwarz gekommen ist, und dass 
ab September 2015  die vierte Kindergarten- 
gruppe dauerhaft bewilligt ist. Der Gemeinderat hat 
den Grundsatzbeschluss für eine vierte Kindergar-
tengruppe gefasst.
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des Physiksaales der neuen Mittelschule auf den 
neuesten Stand gebracht werden. 
Außerdem wurde die Dachdeckung erneuert, die 
oberste Geschossdecke gedämmt und die Außen-
fassade wird mit einem Vollwärmeschutz versehen. 
In der Folge wird die Fassade erneuert.
In den letzten drei Jahren haben wir € 778.000  
investiert und mit der Fertigstellung im Schul- 
gebäude und den Außenanlagen (ca. € 50.000) wird 
die Schulsanierung auf ca. € 1.750.000 kommen.
Mit diesen Baumaßnahmen wird das fast 50 Jahre 
alte Schulgebäude modernisiert und auf den neues-
ten Stand gebracht. Unsere Schule steht somit als 
moderne Bildungseinrichtung für unsere Kinder und 
Lehrkräfte zur Verfügung, damit sich alle wohlfühlen 
und die Kinder eine gute Ausbildung bekommen.
Ein attraktives Schulgebäude, gute, engagierte   
Pädagogen und steigende Schülerzahlen verbes-
sern die „Standortsicherheit“ unserer Schule in 
Wolfsbach.
Daher ist es auch sehr positiv, dass viele junge Men-
schen und Familien nach Wolfsbach kommen, bei 
uns ein Wohnhaus errichten und den Mittelpunkt ih-
res Lebens bei uns aufschlagen.

Wohnbau
Nachdem alle 29 Bauparzellen in der Dr. Koref Stra-
ße verkauft werden konnten, wird dort schon sehr 
eifrig gebaut.
Aufgrund der großen Nachfrage nach Bauland, 
hat die Gemeinde im Vorjahr 2 ha Bauland südlich 
der Dr. Koref Straße - am „Südhang“, wie die neue  
Straße benannt wurde - gekauft.
Mit der Errichtung der Straße haben wir mit der 
Aufschließung der 20 neuen Bauparzellen bereits  
begonnen und es werden derzeit die Versorgungs- 
und Entsorgungsleitungen verlegt.
Wenn die Parzellierung im Grundbuch eingetragen 
worden ist, steht dem Grundverkauf nichts mehr im 
Wege.  Weil die Nachfrage sehr groß ist, sind jetzt 
schon Vorreservierungen möglich.

Es kann heuer die Planung und 2015 der erforder-
liche Zubau erfolgen, damit ab September 2015 mit 
der vierten Gruppe ins Kindergartenjahr gestartet 
werden kann.

Mietvertrag für Gewerbebetrieb
Ein weiterer Punkt bei der Gemeinderatssitzung am 
24. Juni 2014 war, der Abschluss des Mietvertra-
ges mit der Firma Rosenfellner Mühle & Naturkost, 
St. Peter/Au. 
Nach der Insolvenz der Firma Bio Snack GmbH, wird 
die neue Mieterin in den Räumlichkeiten beim Bau-
hof die Lebensmittelproduktion und Verarbeitung 
weiterführen.

Umstellung der Beleuchtung auf LED
 

Straßenleuchten wurden Musterleuchten beim 
Pfarrwald montiert. Nach Beratung durch Fachleute 
und Bürger hat sich der Gemeinderat für die Typen  
„Calla-LED“ von der Firma Schrèder entschieden.
Die förderbare Anzahl von 60 Stück wird nun aus-
geschrieben und noch heuer werden die alten 
Leuchtmittel gegen diese neuen, stromsparenden 
LED-Lampen neben der Seitenstettner Straße und 
im Pfarrwald ausgetauscht. Auch in den anderen 
Siedlungen soll diese Lampentype Anwendung  

Als Bürgermeister möchte ich noch zu einigen aktu-
ellen Themen Stellung nehmen:

Schulsanierung
Anfangs Juni haben die Bauarbeiten der beschlos-
senen Schulsanierung begonnen.
Mit der vierten und letzten Bauetappe wollen wir im 
August dieses Jahres die Schulsanierung abschlie-
ßen.
Wir beabsichtigen das erste Obergeschoss und 
den Rest des Erdgeschosses komplett zu sanieren,  
d.h. die Fenster, die Abhängdecken, die Türen, die 
Heizkörper, teilweise die Böden sollen ausgetauscht 
und die Räumlichkeiten inklusive der  Bibliothek und 
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Kinderspielplatz
Für unsere Kinder haben wir vor neben dem Schul-
sportplatz einen Kinderspielplatz zu errichten. Dazu 
haben wir ein Grundstück vom Land NÖ erworben 
und einen Gehweg vom Südhang d.h. vom neuen 
Bauland beim alten Pfarrhof gebaut.
Dieser Spielplatz ist außerdem für die Erwei- 
terung unseres Kindergartens unbedingt erfor-
derlich, da aufgrund der zu geringen Spielplatz- 
größe beim Kindergarten eine Aufstockung auf vier 
Kindergartengruppen gesetzlich sonst nicht möglich 
wäre.
Der neue Spielplatz wird somit den Bedarf des  
Kindergartens und der Schule abdecken und als  
zusätzliche Möglichkeit der Freizeitgestaltung für  
unsere Kinder zur Verfügung stehen.

Wohnungen und Reihenhäuser im Ort
Alle 11 Wohnungen und Reihenhäuser in der Kaiser-
eiche konnten von der WET verkauft werden.
Zeitig im Frühjahr wurde mit den Bauarbeiten der 
zweiten Bauetappe mit ebenfalls acht Wohnungen 
und drei Reihenhäuser begonnen. Die Wohnhaus-
anlage samt Gehweg, zwischen Kirchenstraße und 
Parkplatz beim Feuerwehrhaus, soll bis August 2015 
bezugsfertig sein.

Bahnhof St.Peter-Au/Seitenstetten/Wolfsbach
Beim neuen Bahnhof St.Peter-Au/Seitenstetten 
wird derzeit noch sehr intensiv gebaut. Mit Ende  
Juni 2014 ging der neue  Inselbahnsteig in Betrieb. 
Der Durchgang Wolfsbach/St.Peter-Au und die an-
deren geplanten Vorhaben wie die Park & Ride An-
lagen und die Lifte sollen im Laufe des Jahres fertig-
gestellt werden.

Landesstraßen
Durch die Zusage von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll, dass die Straßenmeisterei St.Peter/Au den 

in Kirchstetten errichtet, erspart sich die Gemeinde 

viel Geld. Danke dem Herrn Landeshauptmann, dem 
Herrn Straßenmeister Johann Stocker und seinen  
Mitarbeitern!
Weiters ist erfreulich, dass die Generalsanierung der 
Landesstraße Bachlerboden fortgesetzt wird und ein 
weiteres Stück bis zum Mostheurigen Wimmer er-
neuert wird.

Gemeindeehrungen
Traditionellerweise wird am Fronleichnamstag 
nach der gemeinsamen Prozession von der Markt- 
gemeinde zu einem Festakt eingeladen, um für  
jegliches öffentliches Wirken zu danken. Diesmal 
erhielt der Ehrenobmann des Musikvereines Herr  
Johann Berndl-Forstner für 16 Jahre Obmann-
schaft die Silberne Ehrennadel der Marktgemeinde  
Wolfsbach.
Die Kindergartenbetreuerin Frau Rosa Punzhuber 
wurde anlässlich ihrer Pensionierung ebenfalls mit 
der Silbernen Ehrennadel für ihre 24-jährige Tätig-
keit geehrt.
Mit der Goldenen Ehrennadel wurde Frau Direktor 
Elfriede Bader für ihre Verdienste in den 22 Jahren 
als Kindergartenleiterin ausgezeichnet.

Foto: v.l.n.r: Dir.i.R. Elfriede Bader, Vizebürgermeister  
Mag. Josef Wagner, Ehrenobmann Johann Berndl-Forstner, 
Bürgermeister Franz Sturm und Rosa Punzhuber.

Abschließend wünsche ich allen Schülern und Stu-
denten tolle Ferien, der Landwirtschaft eine gute  
Ernte und allen Wolfsbacherinnen und Wolfsbachern 
einen schönen Sommer und erholsame Urlaubs- 
tage.

Ihr Bürgermeister

Franz Sturm
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KINDERGARTEN
Kinder wollen sich be-
wegen. Alles Leben-
dige ist in Bewegung. 
Kinder lernen durch 
Bewegung und haben 
Spaß daran. Je mehr 
Möglichkeiten Kinder 
zum Bewegen haben, 
desto größer ist ihr 
Lernvermögen und 
desto ausgeglichener 
ihre Psyche. Deshalb 
wünschten wir uns ei-
nen neuen Garten mit 
kindgerechten Spielgeräten.
Im Sommer 2013 wurde mit dem Umbau begonnen, 
die alten Geräte wurden abgerissen und durch neue 
ersetzt.

Von der Kletterlandschaft, der Doppelschaukel, der 
Nestschaukel, dem Wasserspielplatz, der großen 
Sandlandschaft, dem Sandkasten mit Beschattung, 
dem Kletteraufstieg und der neuen Rutsche sind die 
Kinder begeistert.

Die Kinder fühlen sich im neuen Garten 
so richtig wohl!

Heuer hatten wir großes Glück, denn der „Wettergott“ 
meinte es sehr gut und wir konnten den neuen 
Spielplatz bereits oft nützen!
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VOLKSSCHULE - News
Die Volksschule Wolfsbach wurde für ihre ausge-
zeichnete Arbeit in Grafenegg am 27.02.2014 bei 
einem großen Fest geehrt. Diese Auszeichnung ge-
bührt allen Pädagoginnen der Ökolog-Volksschule 
Wolfsbach.
Jeweils ein Vertreter der Gemeinde, der Wirtschaft, 
der Eltern, der Lehrerinnen waren mit der Direkto-
rin dazu eingeladen und nahmen diese Ehrung mit 
Stolz entgegen.
 

v.l.: Mona Karan, Gabriele Stockinger BEd, Johann Haneder,  
LR Mag.a Barbara Schwarz, Sonja Grestenberger,  
VD Veronika Schmelzer.

VOL Dipl.-Päd. Gabriele Stockinger absolvierte ihr 
Studium der Education mit dem akademischen Grad 
BEd am 31.01.2014. Wir gratulieren herzlich!

Seit dem 01.01.2014 hat die Ökolog- 
Volksschule Wolfsbach eine neue Homepage:  
www.vswolfsbach.ac.at, gestaltet von vVL Monika 
Palmetshofer mit Ing. Berthold Gruber von der NMS 
Strengberg.
Wir bedanken uns für diese tolle Leistung! Die  
Homepage ist sehens- und lesenswert! Laufend 
erneuert wird sie von vVL Monika Palmetshofer.

Aktivitäten wie das Eislaufen in der Eishalle in Amstet-
ten, Zirkusakrobatik im Turnsaal - von der Gesunden 

Workshops mit dem Coach der Gesunden Schule, 
Ernährungsstunden mit der Seminarbäuerin, Anbe-
tungstag, Faschingsstunde, Versöhnungsfest, Wald-
lehrausgänge, Zahngesundheitsstunde, Unterricht 
mit den Studentinnen, Raiba-Zeichenwettbewerb, 
Mike-Cup (3. Platz!), Sicherheitsolympiade der 4. 
Klasse (4. Platz!), Bildungsstandards, Radfahrprü-
fung, Kooperation mit dem Kindergarten und Ken-
nenlernfest der SchulanfängerInnen, Imkerbesuch, 
Waldlehrausgänge, Große Pause im Freien, Laufen 
am Morgen, Schwimmwoche im Amstettner Natur-
bad und St. Pölten – 3 Tagesfahrt, sowie EVN Vortrag,  
Wandertag, Besuch des Musicals der Volksschule  
St.Peter/Au, sowie das Sportfest ließen dieses 
Schuljahr für die Kinder und Lehrerinnen sehr ab-
wechslungsreich und erfolgreich werden.

Wir bedanken uns bei unserem 
Herrn Bürgermeister Franz 
Sturm, bei den Gemeinderäten 
und bei allen, die mitgeholfen 
haben, für den tollen Garten!

Claudia Pils
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Neben Urkunden, einem Pokal und verschiede-
nen Goodies bekamen die Wolfsbacher auch einen  
Gratiseintritt in den Tierpark Haag. Die Gemeinde 
Wolfsbach spendierte neben der Autobusfahrt zur 
Olympiade auch die Busfahrt in den Tierpark für 
einen gemeinsamen Abschluss der Kinder in der 
Volksschule. Dieses tolle und lehrreiche Erlebnis 
wird den Schülern gewiss noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Auf www.safety-tour.at  kann man viele Fotos von 
Haag und anderen Bewerben sehen.

Margarete Kammerhofer

MITTELSCHULE
Das Schuljahr 2013/14 
ging zu Ende.  
Die SchülerInnen und 
LehrerInnen der NMS 
Wolfsbach haben ein arbeitsintensives Jahr hinter 
sich. Die Vorfreude auf die Ferien ist zwar groß, 
aber trotzdem mit etwas Wehmut verbunden, da die 
4. Klasse sich verabschiedet, um weiterführende 
mittlere und höhere Schulen oder das Poly zu be-
suchen. Viele gemeinsame Aktivitäten bereicherten 
den Schul-und Lernalltag.
Einige der Highlights aus dem letzten Halbjahr in 
Wort und Bild:

Von März bis Anfang Juni 2014 haben drei Studenten 
der pädagogischen Hochschule Linz bei uns an der 
NMS Wolfsbach ihr Blockpraktikum absolviert. Die 
zukünftigen LehrerInnen genossen die Arbeit mit 
den SchülerInnen und waren von der Schule in 
Wolfsbach begeistert.

**************************************

Das neue Schuljahr beginnt am Montag, dem  
1. September 2014 um 8.00 Uhr mit dem Eröffnungs-
gottesdienst in der Pfarrkirche. 
Neu im neuen Schuljahr ist, dass die 1. und 2. Klasse 
einmal in der Woche auch bis 12.40 Uhr Unterricht 
haben, durch die im Schulforum beschlossene 
Stundentafeländerung.

Erholsame Ferien wünschen die Lehrerinnen der 
Volksschule Wolfsbach mit Veronika Schmelzer, VD

Sicherheitsolympiade
Beim Vorbewerb der Sicherheitsolympiade des  
Zivilschutzverbandes in Haag konnte die 4. Klasse  
Wolfsbach den sehr guten vierten Platz von 14 teil-
nehmenden Schulen erreichen. 

Herr Gemeinderat Franz Bader sowie ein Fanclub 
mit Eltern begleiteten die 10 Buben und 10 Mädchen 
mit ihren Lehrerinnen Kammerhofer Margarete und 

-
nenden und lehrreichen Bewerben mit. 
Eine Safety- Schnellraterunde mit Wissensfragen, 
Sicheres Radfahren mit Notrufnummern, ein Gefah-
renstoff- Würfelpuzzle, ein Kinderlöschbewerb mit 
einer Kübelspritze, das ÖBB – Spiel in zwei Teilen 
und schließlich die Lehrer – Würfelrunde machten 
die Spiele bis zuletzt spannend. Die Kinder füllten 
auch eine Karte mit Sicherheitsfragen aus, wodurch 
zuletzt Nagelstrasser Philipp den Hauptpreis ge-
wann, ein tolles Fahrrad. Mit diesem nahm er mit 
seiner Klasse an der Radfahrprüfung teil.
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**************************************

    
Die NMS Wolfsbach nahm auch heuer wieder 
am Zeichenwettbewerb der RAIBA teil.

Herr Blumauer -  Geschäftsstellenleiter der 
Raiba Wolfsbach -  verteilte die Preise an die 
Künstler und Künstlerinnen.

**************************************

FaScHiNg In DeR nMs

**************************************

       

    
Am 25. April 2014 besuchte die 4. Klasse die 
Ausstellung zum Thema TUTANCHAMUN in Linz.

**************************************

Zum Abschluss der ENGLISH PROJECT WEEK 
wurden Sketches und Arbeiten der Teilnehmer 
vorgeführt und präsentiert in gewohnt schwungvoller 
Art. Mr Kelwvn Roberts und Mr Jon White – zwei 
Native Speaker- motivierten die SchülerInnen zum 
selbstbewussten Anwenden ihrer sprachlichen 
Fähigkeiten.

**************************************

Am 22. Mai 2014 fand das Laufwunder bei uns an 
der Schule statt. Begleitet und initiiert von der Young 
Caritas liefen die SchülerInnen für einen guten 
Zweck. Besonders freute uns die Unterstützung 
der Eltern. Pater Jacobus  und Herr Christian 
Sturm spornten die Kinder durch ihre eigenen 
Spitzenleistungen an. 
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Die 4.Klasse besuchte in diesem Schuljahr in der 
ersten Juniwoche die Bundeshauptstadt Wien. 
Neben vielen interessanten Besichtigungen, 
waren auch ein Theaterabend  (Besuch der 
alten Dame) und der Besuch des Circe de 
Soleil besonders spannend. Natürlich fehlte 
auch der Prater nicht im Programm.

**************************************

Wichtige Termine:

Schulbeginn am 1. September 2014

Treffpunkt am Marktplatz um 7.45 Uhr

Wir wünschen allen Schülern und Schülerinnen 
und deren Eltern erholsame Ferien und freuen 
uns auf einen guten Start ins neue Schuljahr!

Roswitha Pollhammer, HD

 

GRATULATIONEN 

Wir gratulieren!       

Herrn
Erwin SCHÖRGHUBER
wohnhaft in Kirchweg 7/2

geboren am 29.01.1924
zur Vollendung

des 90. Lebensjahres

Frau
Maria GUGLER

wohnhaft in Seitenstettner Straße 49/1
geboren am 21.01.1924

zur Vollendung
des 90. Lebensjahres

Frau
Angela PENZENDORFER

wohnhaft in Königleiten 10
geboren am 06.05.1924

zur Vollendung
des 90. Lebensjahres

Frau
Anna PUNZHUBER

wohnhaft in Baumgarten 7
geboren am 13.01.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Frau
Margarethe RITTMANNSPERGER

wohnhaft in Wippersberg 4
geboren am 06.02.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Frau
Maria SCHODER

wohnhaft in Grillenberg 7
geboren am 10.02.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres
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Frau
Maria BAUMGARTNER
wohnhaft in Giebl 1/Top 1

geboren am 14.04.1929
zur Vollendung

des 85. Lebensjahres

Herrn
Ludwig BRANDSTÄTTER

wohnhaft in Süßrücken 4/2 - 2. WS
geboren am 23.04.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Frau
Stefanie KAMMERHOFER
wohnhaft in Haager Straße 9

geboren am 16.05.1929
zur Vollendung

des 85. Lebensjahres

Wir gratulieren!       

Frau
Margit STOLZLEDERER

wohnhaft in Plankenboden 14/1
geboren am 31.05.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Herrn
Alois HANABERGER

wohnhaft in Adersdorf 9/2
geboren am 11.06.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Herrn
Josef SCHIRMER

wohnhaft in Plankenboden 8
geboren am 03.01.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Frau
Berta ROHRINGER

wohnhaft in Grillenberg 38/1
geboren am 21.03.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Herrn
Johann HASELMAYR

wohnhaft in Bachlerboden 4
geboren am 27.03.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Frau
Ingeborg LESIAK

wohnhaft in Pfarrwald 6
geboren am 27.03.1929

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres
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Frau
Maria WAGNER

wohnhaft in Kirchenstraße 15
geboren am 27.01.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Wir gratulieren!       

Frau
Rosina WIESER

wohnhaft in Grottenbach 7
geboren am 04.01.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Herrn
Josef PALMETSHOFER
wohnhaft in Hofstraße 11

geboren am 18.02.1934
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres

Frau
Mathilde WAGNER

wohnhaft in Wippersberg 7/1
geboren am 23.02.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Frau
Paula BERNDL-FORSTNER
wohnhaft in Hinterberg 16/Top 1

geboren am 25.02.1934
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres

Frau
Anna STURM

wohnhaft in Haager Straße 1
geboren am 29.04.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres



Ausgabe 2014/01                 Seite   12

Herrn und Frau
Franz und Elisabeth FUCHSBERGER

wohnhaft in Rudersberg 1
zum Fest der

Goldenen Hochzeit

Herrn und Frau
Franz und Leopoldine HALBMAYR

wohnhaft in Hinterberg 17
zum Fest der

Diamantenen Hochzeit

Frau
Johanna KAMMERHOFER

wohnhaft in Loosdorf 6/1
geboren am 15.06.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Herrn und Frau
Dr. Hermann und  

Dr. Sonja GRIESSENBERGER
wohnhaft in Pfarrwald 17

zum Fest der
standesamtlichen und kirchlichen Hochzeit

Herrn und Frau
Peter und Karin GROSSBICHLER
wohnhaft in Abt Laurentius Straße 16

zum Fest der
standesamtlichen Hochzeit

Herrn und Frau
Johann und Zäzilia GROTTENTHALLER

wohnhaft in Kirchweg 5/1
zum Fest der

Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren!

Frau
Elfriede HALBMAYR

wohnhaft in Kirchenstraße 2/3
geboren am 12.05.1934

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres
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Wir gratulieren!

Herrn und Frau
André und Danfeng GRABNER

wohnhaft in Hinterberg 7
zum Fest der

standesamtlichen Hochzeit

FEUERWEHR 
WOLFSBACH
Neben dem Hochwassereinsatz in St. Georgen/
Reith haben wir auch die Ausbildung weiter forciert 
bzw. möchten wir einen kleinen Ausblick auf das 
kommende Jahr geben:

Übung Verkehrsunfall / Am Donnerstag, dem  
7. Mai 2014 fand eine Einsatzübung statt. Die 
„Alarmierung“ lautete PKW-Bergung bei der Kreu-
zung Plankenboden-Bachlerboden. Beim Eintreffen 
des Einsatzleiters stellte sich heraus, dass sich noch 
eine Person in einem der beiden Fahrzeuge befand. 
Daraufhin wurde mittels Spreitzer die Tür geöffnet 
und die Person gerettet, diese konnte kurz darauf 
der Rettung übergeben werden. Danach wurden die 
beiden Fahrzeuge mittels Seilwinde wieder auf die 
Straße gezogen. Nach der Reinigung der Fahrbahn 
konnten die 14 Mitglieder mit KDO, TLF 3000 und 
LFA-B nach rd. 1,5 Stunden wieder ins Feuerwehr-
haus einrücken.

Action Day 2014 / Am Samstag, dem 10. Mai 2014 
wurde der Feuerwehrjugend-Action Day abgehal-
ten. Nach dem Eintreffen um 08.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus, gab es eine kurze Einführung über das 
Verhalten bei Einsätzen, feuerwehrinterne Fest-
legungen, wie Ausrückeordnung und Geräte der  
Feuerwehr, sowie eine kurze Erläuterung der Ersten 
Hilfe bei Feuerwehreinsätzen. Im Anschluss wurden 
alle Feuerwehrjugendmitglieder mit Einsatzhelm, 
Handschuhen und Jacke ausgestattet. Nach der Ein-
teilung von Einsatzleiter und Gruppenkommandan-
ten, welche bei allen Einsätzen gewechselt wurde, 
ging es auch schon los. Einsatzannahme „PKW-Ber-
gung am Sonnenhang“. Beim Eintreffen des Einsatz-
leiters stellte sich heraus, dass zwei PKW kollidiert 
waren, bzw. in einem noch eine verletzte Person war 
und der zweite Wagen in Brand geraten war. Diese 
Info wurde sofort an Tank und Pumpe weitergeleitet, 
die dann die an sie gestellten Aufgaben mit Bravour 
erfüllten. Im Anschluss informierte SB Klaus Krieger 

Herrn und Frau
Mag. Josef und Thekla WAGNER

zum Fest der
standesamtlichen und kirchlichen Hochzeit
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Beim Abschnittsfeuerwehrtag am Nachmittag gab es 
neben Informationen über Neuerungen auch wieder 
Ehrungen. Im heurigen Jahr erhielt Löschmeister 
Georg Bruckmüller das Verdienstzeichen 3. Klasse 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, genauso wie  
LM Harald Witzlinger von der FF Meilersdorf.  
VI Florian Kammerhuber wurde für seine 13-jährige 
Tätigkeit als Leiter des Verwaltungsdienstes 
im AFKDO St. Peter/Au eine Dankesurkunde 
überreicht, er ist mit 01.01.2014 in das Bezirksfeuer-
wehrkommando Amstetten gewechselt.

Wir gratulieren den Ausgezeichneten und wünschen 
der Feuerwehrjugend alles Gute für die noch bevor-
stehende Aufgabe, das große Highlight das Lan-
destreffen der Feuerwehrjugend in Schönkirchen- 
Reyersdorf wo vier Tage lang in einer Zeltstadt ge-
wohnt wird, welche im Jahr 2015 dann in Wolfsbach 
aufgeschlagen wird.

Landestreffen der Feuerwehrjugend 2015 / Die Feu-
erwehr Wolfsbach hat sich um die Durchführung des  
43. Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend vom  
9. bis 12. Juli 2015 beworben und den Zuschlag 

 
Fa. Oberaigner - Hochwallner Josef, Brandstetten 
statt, wo wir rd. 15 ha Grund für die Zeltstadt,  
Bewerbsgelände und sonstige Infrastruktur benö-
tigen werden. Daneben werden wir auch noch das 
Gemeindezentrum, die Schule als Quartier und vie-
les mehr in Anspruch nehmen. Aus diesem Grund 
erlauben wir uns schon jetzt, Sie um ihre Unter-
stützung bei dieser Veranstaltung zu bitten und 
Sie zu einem Infoabend am 20. September 2014,  
19.30 Uhr ins Gasthaus Zatl einzuladen. Eine detail-
lierte Einladung folgt in einer der nächsten Ausga-
ben der „Amtlichen Nachrichten“.

Aktuelle Informationen rund um die FF Wolfsbach 
 

www.ff-wolfsbach.at. Für Fragen stehen Ihnen auch 
die Mitglieder der Feuerwehr Wolfsbach zur Verfü-
gung, besonders beim Herbstfest Anfang Oktober!

Florian Kammerhuber

die Jugendlichen über die Erste Hilfe, wie Wieder-
belebung, stabile Seitenlage, einfache Verbände 
und auch das richtige Ausziehen von verschmutz-
ten Einweghandschuhen. Nach einer kurzen Pause 
ging es auch schon wieder weiter, ein weiterer Unfall 
ereignete sich am Sonnenhang und wieder musste 
eine Person gerettet werden. Nach der Bergung des 
PKW mit der Seilwinde ging es in die wohlverdiente 
Mittagspause. Nach dieser führte BM Roman Holzer 
eine Schulung an der Pumpe des Tank und der Trag-
kraftspritze durch. Während dieser erfolgte dann ein 
Alarm zum Brand bei einem Haus in Loimersdorf, 
wo dann die Wasserversorgung und der Brandan-
griff mittels der Tragkraftspritze und 2 C-Rohren 
durchgeführt wurde. Vor dem Heimtransport wurde 
dann noch gemeinsam das theoretische Wissen des 
Schaumangriffes gemeinsam praktisch erarbeitet. 
Auch für die aktiven Mitglieder war dieser Tag eine 
Herausforderung, da insgesamt 3 Übungen und  
2 Schulungen an diesem Tag durchgeführt wurden.
Eingesetzte Kräfte: 12 Feuerwehrjugendmitglieder 
und 10 Aktive sowie KDO, TLF 3000 und LFA-B

 

Abschnittsfeuerwehrtag 2014 / Am Samstag, dem 
14. Juni 2014 fand der Abschnittsfeuerwehrtag mit 
Leistungsbewerben in St. Michael/Bruckbach statt.
Neben den „Aktiven“ der Feuerwehr Wolfsbach 
und Meilersdorf nahmen auch zwei Gruppen der  
Feuerwehrjugend an den Bewerben teil. Zurzeit ar-
beitet die Feuerwehr Wolfsbach gemeinsam mit der 
FF Wallsee im Jugendbereich und dies erfolgreich. 
Denn die Feuerwehrjugendgruppe Wolfsbach-Wall-
see konnte den 1. Platz im Bewerb Silber erreichen.
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Rettung in letzter Minute / Vorbeikommende  
Autofahrer konnten 2 jungen Männern, die mit ih-
rem PKW frontal einen Baum rammten, gerade noch 
rechtzeitig aus dem Fahrzeug helfen.

FEUERWEHR  
MEILERSDORF
Samstag, 01. Februar 2014, 14:40 Uhr - die Sire-
ne heult, „Menschenrettung mit einer eingeklemm-
ten Person“ lautet der Alarmtext. Schnellstmöglich 
wird das Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung zum 
Einsatzort in der Nähe der Autobahn gelenkt. Kurz 
vor dem Erreichen der Einsatzstelle: „Oh mein Gott - 
das Fahrzeug steht bereits in Vollbrand“. 2 Kamera-
den laufen mit Feuerlöschern zum brennenden Auto 
und unternehmen erste Löschversuche. Und endlich 
das große Aufatmen. Passanten, die den jungen 
Männern zu Hilfe gekommen waren, informierten 
uns, dass sich keine Personen mehr im Fahrzeug  

     

 

Nachlöscharbeiten am Unfallfahrzeug

Gemeinsam mit der Feuerwehr Wolfsbach wurden 
die Verletzten weiter versorgt, bis sie vom Team 
des Christophorus 15 bzw. vom Roten Kreuz über-
nommen wurden. Parallel dazu wurde mit dem  
Tanklöschfahrzeug der Brand unter Kontrolle ge-
bracht. Der größte Dank gilt allerdings den Passan-
ten, die angehalten und geholfen haben und somit 
das Schlimmste verhindern konnten!

Wohnungsbrand / Eine Waschmaschine löste am 
Montag, den 02. Juni 2014 einen Brand bei der  
Fam. Staudinger (Zinkhof) aus. Durch die starke 
Rauchentwicklung konnte der Raum, in dem die 
Waschmaschine stand, nur mit Atemschutz betre-
ten werden. Der Brand konnte rasch gelöscht wer-
den. Im Anschluss wurde der Raum ausgeräumt 
und belüftet. Im Einsatz standen die Feuerwehren  
Meilersdorf, Wolfsbach, St. Johann und Aukental.

Ausbildung bestanden / 6 junge Mitglieder unserer 
Feuerwehr haben im Frühjahr die Ausbildung zum 
Feuerwehrmann bestanden.

1. Reihe v.l.: Lukas Mayer, Patrick Schlögelhofer, Josef  
Hintsteiner, 2. Reihe v.l.: Kommandant-Stv. Hermann Reitbauer, 
Alexander Wagner, Thomas Witzlinger, Matthias Stöffelbauer 
und Kommandant Siegfried Riedler.

Am  03. Mai 2014 wurden die jungen Feuerwehr-
männer im Anschluss an die Florianimesse angelobt 
und in den aktiven Dienst überstellt. 

Gemeinsame Übung / Die Feuerwehren  
Meilersdorf, St. Johann und Haindorf übten am Hof 
der Fam. Halbmayr (St. Johann) den Ernstfall.

Über eine Leiter wurden die Übungsdarsteller vom 1. Stock des 
Wirtschaftsgebäudes gerettet.

Ein Brand im Wirtschaftsgebäude war die Übungs-
annahme. Ziel der Übung war das Retten verletzter 
Personen über eine Leiter. Die Wasserversorgung 
wurde durch eine Zubringerleitung aus einem nahe 
gelegenen Teich sichergestellt. Positiv an solchen 
Übungen ist natürlich auch, dass man die Mitglieder, 
aber auch die Gerätschaften und Arbeitsweisen der 
anderen Feuerwehren, kennenlernt.

 Florian Wieser
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Wir erfuhren in diesem Vortrag wichtiges Grundla-
genwissen über die Verarbeitungsmethoden heimi-
scher Heilkräuter. Wie setzt man Hustensäfte an, 
wie kocht man Heilsalben und wie macht man Tink-
turen? Die Welt der Kräuter wird zudem verpackt in 

und wir konnten vielerlei altes Wissen erfahren, dass 
neu belebt werden möchte. 

In Zusammenarbeit mit dem Imkerverein Wolfsbach 
veranstaltete die Gesunde Gemeinde Wolfsbach 
am 26. März 2014 einen Vortrag zum Thema “Der 

Gesundheit“. Als Referent konnte Imkermeister und 
Apitherapiereferent des Österreichischen Imkerbun-
des Anton Reitinger gewonnen werden. Wichtiges 
über die Honigbiene, welche Honigprodukte gibt es 
und wie gesund ist eigentlich unser Honig, waren 
interessante Themen an diesem Abend. Die Teil- 
nehmer erfuhren, wie die Inhaltsstoffe des Honigs 
auf den menschlichen Körper wirken und helfen, das 
Immunsystem zu stärken. 
Herr Reitinger beantwortete die von den Besuchern 
gestellten Fragen, welche von diesem Vortrag sehr 
begeistert waren und viele neue Informationen mit 
nach Hause nehmen konnten, sehr ausführlich. 
Hilfreich wäre auch die Unterstützung durch die Be-
völkerung beim Kauf von Honig auf einheimische 
Produkte zu achten und bei der Gartengestaltung 

-
schluss an den Vortrag wurden vom Imkerverein  
diverse Bienenprodukte zum Kosten angeboten.

v.l.: Dr. Wolfgang Moser (Imkerverein, Organisation), Josef  
Aigner (Obmann Imkerverein), GGR Anneliese Mayer (AK  
Leiterin Gesunde Gemeinde), Anton Reitinger (Referent,  
Imkermeister)

GESUNDE GEMEINDE
Wohlfühlendes und wohltuendes
Wolfsbach

Zum Thema „Impfen“ fand am 22. Jänner 2014 ein 
Vortrag statt. Diese Informationsveranstaltung von 
Dr. Gerhard Kusolitsch beschäftigte sich mit der 
Frage, ob Impfungen die Gesundheit unserer Kin-
der wirklich schützen - oder vielleicht mehr Schaden 
anrichten als allgemein angenommen und publiziert 
wird. Da sowohl Impfbefürworter als auch Impfgeg-
ner versuchen mit zahlreichen Argumenten Anhän-
ger für ihre „Wahrheit“ zu gewinnen, bleiben oft viele 
Fragen unbeantwortet. Das Thema wurde sachlich 

-
ziellen Studien und Daten. Es wurden interessante 
und kritische Aspekte zu den Impfungen ausgeführt.
Dieser Vortrag richtete sich vor allem an Eltern, die 
vor der Impfentscheidung stehen und noch auf der 
Suche nach Antworten auf offene Fragen sind. Die 
freiwilligen Spenden der zahlreichen Teilnehmer-
Innen wurden noch am selben Abend an das Rote 
Kreuz St. Peter/Au übergeben.  

v.l.: Claudia Pils (Kindergartendirektorin), Martin Blumauer  
(Rotes Kreuz St.Peter/Au), Dr. Gerhard Kusolitsch (Vortragen-
der), GGR Anneliese Mayer (AK Leiterin Gesunde Gemein-
de, Organisation), Monika Sindhuber (Gesunde Gemeinde),  
Dr. Brigitte Panholzer (praktische Ärztin)

Am 19. März 2014 fand im Bildungshaus  
St. Benedikt in Seitenstetten ein Vortrag von  
Frau Mag. Heidi Enthofer über die Kraft der Heilkräu-
ter statt. 
Inhalt: Im Frühjahr wachsen ganz besonders vie-

 
schlacken, Entgiften und Reinigen unterstützen. Sie 
helfen aber auch hartnäckige Hustenerkrankungen 
auszuheilen und um die letzten winterlichen Erkäl-
tungskrankheiten zu bekämpfen. Deshalb ist der 
Frühling auch eine besonders wichtige Zeit um die 
eigene Kräuterhausapotheke herzustellen.
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NEUE LEICHTIGKEIT FÜR KÖRPER, 
GEIST UND SEELE

Fastenseminare unter der Gruppenleitung von Frau 
Helga Schneckenreither wurden im Frühjahr ange-
boten - Fasten kann ein erster Schritt zur „Entschleu-
nigung“ unseres oft allzu hektischen Alltags sein. 
Unser Leben ist hektischer geworden. Wir streben 
immer nach Mehr, Mehr, Mehr und nichts geht uns 
schnell genug. Fasten lehrt uns das Reduzieren auf 
das Wesentliche. Wer fastet, gewinnt Klarheit! Fas-
ten ist der uralte Königsweg, das verloren gegan- 
gene Lebensgefühl neu zu entdecken.

Fastenmethode nach Dr. Buchinger/Lützner
Dieses Fasten ist bestens geeignet für alle die sich 
gesund fühlen, entschlacken und reinigen wollen, 
sowie jeglichen Ballast abwerfen möchten. Nach ei-
ner Fastenwoche fühlen Sie sich wie neu geboren.

Basenfasten
Ideal für alle, die eine sanfte und milde Form des 
Fastens bevorzugen.
Gut essen, satt werden und dabei den Körper ent-
schlacken, den Säure-Basen-Haushalt harmonisch 
ausgleichen, abnehmen und sich wohlfühlen – so 
funktioniert und wirkt das. 

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Wolfsbach“ 
unterstützte im heurigen Schuljahr einen Workshop 
in der 4. Klasse Volksschule Wolfsbach. Dieser wurde 
von der Aktion Leben zum Thema „Was ist los mit mir?   
Pubertät – faszinierende Veränderungen“ gehalten.
Mit riesigen Schritten werden Kinder zu Erwachse-
nen. Welche körperlichen und geistigen Veränder-
ungen werden sie durchleben? Sachliche Informa-
tionen und Raum für Fragen und Diskussionen hel-
fen den Kindern, den Veränderungen neugierig und 

gelassen entgegenzusehen. Mit zwei Referentinnen 
konnten Buben und Mädchen getrennt Fragen stel-
len, die ihnen zu diesem sensiblen Thema am Her-
zen lagen. Fragen, die sie vielleicht den Eltern und 
auch ihren Klassenlehrerinnen nicht stellen würden!
Vielen Dank für die Unterstützung sagen die Kinder 
der 4. Klasse und Kammerhofer Margarete.

Auch Zumba - Erwachsene bewegen sich im  
Rhythmus zur Musik - wurde wieder angeboten. 
Rhythmische Salsa Musik, kreisende Hüften, latein- 
amerikanische Tanzschritte und Aerobic Moves – 
das ist Zumba. 

„Gesunde Gemeinde“ zu sein bedeutet für uns …..
-

seits durch Bewegung, Fitness, Ernährung, Vorsor-
ge und mentaler Gesundheit aktiv zu stärken. Und 
andererseits den Bewohnern die Möglichkeit zu ge-
ben, an Informationsveranstaltungen und Vorträgen 
über Gesundheitsthemen teilzunehmen und dies in 

-
völkerung zur Eigenverantwortung zu motivieren, 
denn das größte und wertvollste Gut auf Erden ist 
die Gesundheit, um sie zu schützen bedarf es eini-
ger Anstrengungen. Doch oft kommen wir über gute 
Vorsätze nicht hinaus, es ist nicht immer leicht ei-
nen gesunden Lebensstil zu führen und damit einen 
Beitrag zur eigenen Gesundheit zu leisten; Frei nach 
dem Motto: Reden ist Silber bewegen ist Gold. 

GGR Dipl. Kommunalmanager Anneliese Mayer
AK-Leiterin Gesunde Gemeinde Wolfsbach

SENIORENBUND 
WOLFSBACH
50 Jahre Seniorenbund
JUBILÄUMSFEIER / Die Ortsgruppe des Senioren-
bundes Wolfsbach ist einer der ältesten im Lande 
und feierte sein Jubiläum mit Gottesdienst und Fest-
akt.

Es war Amtsrat Gottfried Prinz, der im Mai 1964 
den „Rentnerbund“ gegründet hat; später wur-
de diese Vereinigung „Seniorenbund“ genannt. 
Seit 2012 steht dem Johann Haneder als Obmann 
vor, der zu diesem Fest am 18. Mai 2014 einge-
laden hatte. Mit einem Gottesdienst – zelebriert 
von Subprior Florian Ehebruster und musikalisch 
umrahmt von Senioren- und Bäuerinnenchor, so-
wie einer Zithergruppe unter der Leitung von 
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Christa Brunmayr – begann die Feier, ehe Obmann  
Haneder im Gasthaus Zatl den Landesobmann  
Herbert Nowohradsky, die Landtagsabgeordnete  
Michaela Hinterholzer, sowie Bezirksobmann Jo-
hann Brandstetter, Ehrenobmann Josef Schirmer, 

-
zielle Vertreter aus Nachbargemeinden begrüßen 
konnte. Nach den Festreden wurden mehrere Mit-
glieder für langjährige Mitgliedschaft geehrt, auch 
Bürgermeister Franz Sturm wurde mit einer Ehren-
urkunde bedacht. „Bei all den Festen des Senioren-
bundes kommt zum Ausdruck, dass hier ein Geist der  
Kameradschaft, der gegenseitigen Unterstützung 
und des Miteinanders herrscht“, betonte der Bürger-
meister in seinen Worten. 

    
Josef Penzendorfer

Folgende Aktivitäten des 1. Halbjahres 2014:

Am 26. März 2014 konnten 59 Personen den ersten 

-
modengeschäft Wichtelstube in Edt bei Lambach.
Weiter ging es nach Scharten zur Leberkäs Lehner 
KG, wo wir die guten Leberkässpezialitäten ausrei-
chend verkosten und anschließend den Betrieb be-
sichtigen konnten. Ein weiteres Ziel dieses Tages 
war das Druckerzentrum der OÖ - Nachrichten in 
Pasching. 

-
ten Jause im Gasthaus Fehringer in Wolfsbach aus. 

Muttertagsfeier
Zur traditionellen Muttertagsfeier am 9. Mai 2014 
im Gasthaus Zatl konnte der Obmann Johann  
Haneder Herrn Pfarrer Mag. P. Jacobus Tisch, Herrn 
Bürgermeister Franz Sturm mit Gattin Maria, sowie 
eine große Anzahl von Seniorenbundmitgliedern 
begrüßen. Die Feier wurde vom Seniorenchor und 
einem Zitherduo unter der Leitung von Frau Christa 
Brunmayr musikalisch umrahmt und mit besinn-
lichen Gedanken und Gedichten wurde ein schö-

nes Programm geboten. Der ältesten anwesenden  
Mutter Frau Erna Schweidler und jener Mutter, die 
die meisten Kinder geboren hat Frau Elisabeth Kranl, 
wurde ein Blumenstrauß überreicht. 

Seniorenwallfahrt nach Maria Dreieichen
Zur Seniorenwallfahrt am 4. Juni 2014 konnte der 
Obmann Johann Haneder unter den 60 Reiseteilneh-
mern auch unseren Herrn Pfarrer Mag. P. Jacobus 
Tisch und Herrn Bürgermeister Franz Sturm begrü-
ßen. In der Wallfahrtskirche feierte P. Jacobus mit 
uns die Hl. Messe. 

Anschließend fuhren wir weiter nach Altenburg, wo 
wir kurz den Stiftshof und die Stiftskirche besich-
tigt haben. Beim Mittagessen im „faulenzerhotel“  
Schweighofer in Friedersbach stärkten wir uns für 
unser nächstes Ziel – die Firma SONNENTOR in 
Sprögnitz bei Zwettl. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Firmenchef Herrn Johannes Gutmann 
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konnten wir  - bei einer Führung durch die Lager- 
halle, einer Filmvorführung und einer Kostprobe über 
die Vielfalt und den Duft der Kräuter - vieles über 
diesen Betrieb erfahren. Beim Genuss der diversen 
Tees und Gewürze, die wir im Geschäft kaufen konn-
ten, werden wir uns noch einige Zeit an diesen Aus-

    

Wieder gut nach Wolfsbach zurückgekommen, kehr-
ten wir noch im Gasthaus Schaumdögl in Meilersdorf 
ein. 

Sport- und Bewegungsprojekt „LeBe“
Etwa 25 Senioren und Seniorinnen nahmen auch im 
1. Halbjahr 2014 aktiv an der wöchentlichen Turn-
stunde an einem Dienstag teil. Es hat sich eine ganz 
besondere Gemeinschaft gebildet. 
Besonderes Dankeschön unserem „Motor“ der Trai-
nerin Regina Fraisl, die uns immer wieder mit neuen 
Übungen überrascht und zum Bewegen anfeuert. 
Am 11. Juni 2014 machten wir den heurigen Ab-

-
derzuchtbetrieb der Familie Ratzberger (= Reginas 
Elternhaus) nach Sulzbach, wo wir uns bei einer 
ausgiebigen Betriebsbesichtigung von einem aus-
gezeichneten landwirtschaftlichen Betrieb über-
zeugen konnten. Nach einer Stärkung und einem 
kurzen Fußmarsch ging es zur Gerolderkapelle 
und anschließend zur Jausenstation Eigruberhof in  
Kleinraming. Am späten Abend brachte uns der Bus 
wieder wohlbehalten nach Wolfsbach zurück. 

Sesselgymnastik
Unsere Senioren Fit-Lehrwartin Regina Fraisl konn-
te mehrere Seniorinnen und Senioren zu den acht 
Einheiten der „Sesselgymnastik“ im Gemeindezen-
trum begrüßen. 
Auch diese Gruppe unternahm einen Abschlus-

 
9.00 Uhr in Wolfsbach gestartet und nach  
Maria Neustift gefahren. Nach einer Andacht und 
einer Erklärung der Wallfahrtskirche von der Mes-
nerin, ging es weiter zum Mittagessen in die Glas-
ner Hütte am Glasenberg. Zum Abschluss dieses 

Steinparzer in Maria Neustift noch Kaffee, Mehlspei-
sen und Eis genossen. 

    

Seniorennachmittage
Auch die beliebten Seniorennachmittage werden 
gerne besucht und sind Gelegenheit für ein gemütli-
ches Zusammentreffen. 

Der Obmann Johann Haneder 
und der Vorstand 

der Ortsgruppe Wolfsbach des Seniorenbundes  
wünschen allen Lesern eine schöne Sommerzeit. 

Eva Stöger 
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LANDJUGEND 
WOLFSBACH
Heuer hat die Landjugend Wolfsbach schon wieder 
viel für unsere Gemeinde geleistet. 
Angefangen von der Flurreinigung, 

über das Maibaum-
Aufstellen auf 
unserem Marktplatz, 

bis hin zu unserem 
alljährlichen Kirtag-

stand.

Bei beiden Veranstaltungen hatten wir schönes Wet-
ter und bei den Besucherzahlen scheinen wir auch 
Rekordzahlen zu erreichen. 
Wir freuen uns über die Unterstützung!

Gebietsentscheid Volleyball - 
Landesentscheid Hallenfußball
Am 1. Februar 2014 war es wieder so weit, der 
Gebietsentscheid Volleyball stand vor der Tür. 
Topmotiviert machte sich auch heuer wieder 
die LJ Wolfsbach, in Vertretung für den Bezirk  
St. Peter/Au, auf den Weg um ihr Bestes zu  
geben. Das wöchentliche Training hat sich bezahlt 
gemacht, wir machten im Bezirk Melk den 2. Platz!   
Die Spieler und Spielerinnen haben in den 
Gruppenspielen schon alles gegeben, doch so 
richtig glänzen konnten sie erst im Finale, welches 
sie knapp verloren haben. 

Doch nicht nur beim Volleyball hat Wolfsbach ih-
ren Bezirk vertreten. Auch beim Landesentscheid 
Fußball, der am 19. Jänner 2014 stattfand, waren 
zwei Mannschaf-
ten vertreten, eine  
Mädchenmannschaft 
und eine Burschen-
mannschaft. 
Jedoch konnten 
wir uns im Bezirk 
Scheibbs gegen 
unsere sehr starke 
Konkurrenz nicht 
durchsetzen, doch 
schlussendlich zähl-
te nur der olympi-
sche Gedanke:

„DABEI SEIN IST ALLES“ 

Am 2. August 2014 ist es so weit: 
die legendäre EIS AGE Party steht vor der Tür!!!!!

Wie gehabt wird es 
am Nachmittag wie-
der eine Vereinsolym-
piade mit 5 lustigen 
Geschicklichkeitsspie-
len geben. Bei dieser 
können von jung bis 
alt alle Motivierten in 
Gruppen von jeweils 6 
Personen mitspielen.

Wir freuen uns schon 
auf die Jäger von 
Wolfsbach, die heu-
er mit aller Kraft ver-
suchen werden ihren 
Sieg vom Vorjahr zu verteidigen. 

Die besten drei Gruppen bekommen wie gehabt tolle 
Gruppenpreise. Also mitmachen lohnt sich! 

Am Abend geht der Spaß weiter! Ab  
20:00 Uhr beginnt die Schaumparty mit guter Musik 
von Lichtgestalten. Doch mit dem gewinnen ist es 
noch nicht genug! Die größte geschlossene Grup-
pe, die bis 21:30 Uhr erscheint, kann sich somit  
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Für die kommende Saison wird mit Paul Sindhuber, 
ein alter Bekannter, den Trainerposten übernehmen. 
Unter seiner Führung 2008 bis 2011 sorgte er für die 
besten Platzierungen in den letzten Jahren. 

Kampf um jeden Ball

Erfreulich war das große Interesse am „Bambini 
Balltraining“. Bis zu 30 Kinder zwischen 3 und 7 Jah-
ren besuchten regelmäßig dieses Angebot. Vielleicht 
entwickelt sich bei diesen spielerischen Übungen 
der nächste Alaba – wer weiß? 

SEKTION VOLLEYBALL
Aufgrund des verregneten Mai‘s wurde der Beach-

-
öffnet. Seither gab es wieder genug Möglichkeiten 
um Beachfeeling in der Sonne zu genießen. 

Sommer – Sonne – Sonnenschein!

Der jährliche Höhepunkt wird auch heuer wieder die 
Ortsmeisterschaft am 15.08.2014 sein. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Anmeldungen. 
Trainingsmöglichkeiten gibt es zu folgenden  
Terminen:
Montag 20:00 – 22:00 Uhr   Einsteiger/Hobby 
Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr   Jugend 
Donnerstag 20:00 – 22:30 Uhr   WVC  Verein

Wir freuen uns auf regen Besuch, auch Neueinstei-
ger sind recht herzlich willkommen!

unseren tollen Gruppenpreis holen. Einen Trettrak-
tor mit Güllefass und Meterstrohhalme, denn in so 
einem Güllefass hat schon einiges Platz.  

Lassen Sie sich das nicht entgehen! 

Die LANDJUGEND Wolfsbach  
freut sich auf Ihr Kommen!

Magdalena Stöger

 
SPORTUNION
WOLFSBACH
Freude an der Bewegung / Bericht aus den  Sektionen

Mittlerweile acht Sektionen und 300 Mitglieder zählt 
die UNION Wolfsbach, die heuer im Sommer das 
35-jährige Bestehen feiert, die ein breites Spektrum 
an sportlichen Betätigungsfeldern – für Kleinkinder 
bis hin zu den Senioren – anbietet. Zum Jubiläum 
gibt es ein großes 

Sportlerfest vom 11. bis 13. Juli 2014. 

SEKTION FUSSBALL
Trotz einer Leistungssteigerung im Frühjahr rutschte 
Wolfsbach in der Tabelle um einen Platz  nach hinten 
und schloss die Saison auf dem 11. Rang ab. Im Ver-
gleich zum Vorjahr gab es weniger Niederlagen – 9 
an Stelle von 11 – leider aber auch weniger Siege 
– 7 an Stelle von 11. Insgesamt wurde 10mal Un-
entschieden gespielt. Ein Grund für dieses schlech-
te Abschneiden liegt sicherlich an der langen Ver-
letztenliste. So konnte zum Beispiel unser Torjäger  
Georg Berndl erst gegen Saisonende wieder ein-
steigen und traf sofort bei seinem Comeback zur 
zwischenzeitlichen Führung gegen den Meister  
Biberbach.

Nun gilt es die Weichen für die Zukunft zu stellen. 
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SEKTION SEGELN
Wolfsbach besucht die Karibik

Die Sektion „Segeln“ der Sportunion Wolfsbach 
zeigte Filme von Karibik-Segeltörns und spendete 
die Einnahmen der Lebenshilfe Aschbach.

87 Segelbegeisterte haben sich in der Sektion 
„Segeln“ rund um deren „Admiral“ Willi Hotes 
und dessen Stellvertreter Christian Koller 
zusammengefunden, wobei die Mitgliederzahl noch 
immer im Steigen begriffen ist. Bis Jahresende 2014 
soll die 100er Schallmauer geknackt werden.
Am 27. Mai 2014 wurde nun ins Gemeindezentrum 
zum Filmabend geladen, wobei in netter Atmosphäre 
– informativ und amüsant zugleich – von Willi Hotes 
und Max Schlachter die Filme des 10-tägigen 
Segeltörns in den karibischen Antillen präsentiert 
wurden. An einem Tag galt es dabei in 10 Stunden 
sogar 65 Seemeilen – etwa 120 Kilometer – 
zurückzulegen. 

Die Sektion ist überaus aktiv, beteiligt sich immer 
wieder erfolgreich an internationalen Regatten 
und hat die Planungen für sieben Hochseetörns 
im heurigen Sommer in Kroatien, Sizilien und 
Griechenland bereits abgeschlossen. So konnte bei 
einer internationalen Regatta in Kroatien der tolle 
4. Platz und sogar ein Tagessieg errungen werden.  
Einsteiger- und Schnupperkurse werden immer 
wieder auch am Traunsee angeboten. Aktuell haben 
19 Teilnehmer den A-Schein absolviert. 
Am Ende des Vortrags konnte an die Leiterin der 
Lebenshilfe Aschbach, Frau Claudia Reischl, ein 
namhafter Spendenbetrag übergeben werden.

Spendenübergabe im Gemeindezentrum Wolfsbach;  
v.l.: Union Obmann Josef Unterberger, Max Schlachter,  
Claudia Reischl, Sektionsleiter Willi Hotes und Gemeinderätin 
Anneliese Mayer

SEKTION TURNEN
Witterungsbedingt ist die Sektion Turnen wieder an 
die frische Luft übersiedelt. Die Walking Gruppe ist 
wieder regelmäßig unterwegs. 
Regen Zulauf hatte auch die Aktion  
„Sesselgymnastik“ für Senioren, die im April 2014 
im Gemeindezentrum gestartet wurde. Jeden 
Montag um 09:00 Uhr turnten 16 Teilnehmer im 
Gemeindesaal, der dabei zur Gänze ausgefüllt und 
beinahe zu klein wurde. Die Begeisterung war so 
groß, dass bereits beschlossen wurde, nach der 
Sommerpause im Herbst wieder durchzustarten. 

    
Neben den aktiven Turnübungen kommen auch 
die gesellschaftlichen Vergnügungen nicht zu kurz. 
So trat zum Beispiel bei der Ortsmeisterschaft der 
Stockschützen eine Abordnung der Turngruppe 
50+ an und erreichte den dritten Platz in der 
Gruppenwertung.

SEKTION REITEN
Von der Öffentlichkeit bisher kaum beachtet, aber 
äußerst aktiv und erfolgreich, ist die Sektion Reiten. 
Bei der Bundesländermeisterschaft im Distanzreiten 
hat NÖ unter Beteiligung der Wolfsbacherin 
Raphaela Schmid die Silbermedaille erritten!
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Sieger Asphaltcowboys Jechsmayr Martin, Franz Krieger, 
Manfred Stöger und Paul Sindhuber mit Sektionsleiter Josef 
Tagwerker, Gerald Hofschwaiger und Union Obmann Josef 
Unterberger

SPECIAL OLYMPIC BEWERB
„Lasst mich gewinnen! Aber wenn ich nicht gewinnen 
kann, dann lasst es mich mutig versuchen.“ Das 
ist der Special Olympics Eid. Mutig versucht hat 
es auch Andreas Wimmer! Er ist bei den Special 
Olympics Sommerspielen in Klagenfurt angetreten. 
Im Einsatz waren 1500 Sportler, 600 Trainer und 
knapp 1000 Volenteers von Donnerstag 12.06.2014 
bis Dienstag 17.06.2014. Andreas  holte dabei in 
seiner Kategorie MATP (Motor Activity Training 
Program) die Silbermedaille – Lohn für ein 
wochenlanges Trainingsprogramm. Täglich spult 
Andreas 4 bis 5 km mit seinem Rollstuhl runter. 
Groß war die Überraschung bei seiner Rückkehr. 
Nachbarn, Bürgermeister Franz Sturm und Union 
Obmann Josef Unterberger waren gekommen um 
den Spitzensportler zu feiern!

Union Obmann Josef Unterberger, Silbermedaillengewinner 
Wimmer Andreas, Mutter Johanna Wimmer und Bürgermeister 
Franz Sturm 

Martin Blumauer/Josef Penzendorfer

Siegerehrung Bundesländermeisterschaft

Distanzreiten entspricht wohl von allen Pferdesport-
arten der Natur und der ursprünglichen Verwendung 
des Pferdes am meisten. Es geht dabei nur darum, 
mit einem gesunden Pferd eine lange Strecke, das 
sind bis zu 160 km - die klassischen 100 Meilen - 
in einem Tag zurückzulegen. Das Pferd steht dabei 
unter ständiger Überwachung durch einen Tierarzt. 
Langstreckenreiten stellt außerordentlich hohe 
Anforderungen an Pferd und Reiter, ist aber auch 
das totale Partnerschaftserlebnis zwischen Reiter 
und Pferd in freier Natur.
Um solche Leistungen erbringen zu können 
werden laufend Trainings und Kurse mit erfahrenen 
Ausbildnern absolviert. 

Unionmitglied Judith Hagenhuber 

SEKTION STOCKSPORT

am 8. Juni 2014 die Ortsmeisterschaft statt. Der 

Insgesamt 24 Moarschaften kämpften um den 
Ortsmeistertitel. Nach spannenden Finalspielen 
setzten sich schließlich die Asphaltcowboys vor dem 
Bauernbund und der Jagd Wolfsbach durch. Abends 
wurde es dann auf Grund der lauen Sommernacht 
erst so richtig gemütlich …



Ausgabe 2014/01                 Seite   24

KLETTERVEREIN
WOLFSBACH
Es geht wieder hoch hinaus

Der Kletterverein Wolfsbach startet wieder 
voll durch und zieht zur Jahreshälfte Bilanz.  
Das erste halbe Jahr 2014 war ein sehr erfolgreiches 
und aufregendes für den Kletterverein Wolfsbach. 

Das erste Projekt des Vereins war es, nach einem 
Jahr Pause, wieder eine Ortsmeisterschaft auf 
die Beine zu stellen. Nach einigen Wochen war 
leider klar, dass dies aufgrund von Teilnehmer-

 
Die Mitglieder des Vereins wollten aber trotz-
dem die schon angemeldeten Teilnehmer für 
die Ortsmeisterschaft nicht enttäuschen. Da 
es vor allem Kinder im Alter zwischen 7 und 
13 Jahren waren, wurde die Ortsmeisterschaft 
kurzfristig zum Kinderschitag umfunktioniert. 
6 Kinder und 6 Erwachsene machten am  
18. Jänner 2014 die Pisten auf dem Hochkar unsi-
cher. Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz. 

    

    

  

 

Einige Wochen später, nach den Semesterferien,  
-

klettern. 

     

Seit 14. Februar 2014 werden nun jede zweite Wo-
che am Freitag entweder in St.Peter/Au in der Carl  

die höchsten Punkte der Kletterwand erklommen. 

Durchschnittlich sind 15-20 
Kinder beim Kinderklettern 
dabei, wobei sie lernen, wie 
man richtig klettert, sich den 
Klettergurt korrekt anzieht 
und den verantwortungsvol-
len Umgang mit Seil und Ka-
rabiner.

    

Auch  beim   heurigen   Mai-
baumsetzen, war der Kletter-
verein Wolfsbach wieder live 
dabei. Viel Kinder und Er-
wachsene trauten sich, den 
schön gestalteten Maibaum 
zu bezwingen und die große 
Glocke in schwindelerregen-
der Höhe zu läuten.

In den Sommerferien wird der Kletterverein  
Wolfsbach für alle kletterbegeisterten und aben-
teuerlustigen Kinder zwischen 6 und 14 Jah-
ren wieder ein Kinderklettercamp veranstalten. 

 
Losenstein statt. Genauere Informationen und 
die Anmeldung sind auf unserer Facebook Seite  
www.facebook.com/kletterverein ersichtlich.

Tanja Neuheimer

BÄUERINNEN 
WOLFSBACH
Kochkurs „Restlküche“
Das Jahr der Bäuerinnen und interessierten Frau-
en startete heuer mit einem Kochkurs. Nach dem 
Motto „Verwenden statt verschwenden“ war diesmal 
„Restlküche“ angesagt. 
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So kochten 16 Frauen unter der Leitung von Semi-
narbäuerin Karin Kronschachner in der Schulküche 
Wolfsbach Apfel-Schweinsbraten-Salat, Nudelmuf-

Winterwanderung
Die heurige Winterwanderung führte von Bierbaum-
dorf über Loosdorf zur Hörtlmaier-Kapelle. Familie 
Kammerhofer stärkte die rund 70 Wanderer bei leicht 
winterlichen Temperaturen mit warmen Getränken. 
Wieder in Bierbaumdorf angekommen, zeigte Fami-
lie Nagelstrasser den Teilnehmern ihre neu renovier-
te Kapelle. Anschließend war gemütliches Beisam-
mensein bei Leberkäs-Semmeln und Krapfen im 
Hühnerstall von Familie Aichberger angesagt.

Fasching
Auch heuer trafen sich am Faschingdienstag zahl-
reiche Wolfsbacher Bäuerinnen zu einem fröhlichen 
Nachmittag im Gasthaus Karan. Maskierung war 

Palmbuschenbinden   
Heuer wurden die Palm-
buschen von den schei-
denden und den künf-
tigen Ortsbäuerinnen 
gemeinsam bei Familie 
Schadauer, Bubendorf, 
gebunden. So wurden 
das Handwerk, sowie 
auch wertvolle Tipps für 
die Vereinsorganisation an die nächste Generation 
weitergegeben.

Neuwahl und Vereinsgründung 
Seit April 2014 steht ein neues Team an Ortsbäuer- 
innen den Wolfsbacher Bäuerinnen vor. Gertrude 
Aichberger trat als Gemeindebäuerin zurück und 
Maria Stöger wurde zu ihrer Nachfolgerin gewählt. 

    
Maria Stöger, Josef Unterberger, Gertrude Aichberger

Als Stellvertreterin wurde Maria Schadauer, als 
Kassierin Christiana Halbmayr, als Schriftführerin 
Gudrun Berndl und als Kassaprüferinnen  
Christine Kirchweger und Claudia Nagelstrasser 
gewählt. Die weiteren Ortsbäuerinnen sind  

Teresa Brunmayr, Barbara Haumer und Elisabeth  
Unterberger. Im Namen aller Bäuerinnen bedankte 
sich Maria Stöger bei Gertrude Aichberger für ihr 
Engagement in den letzten 10 Jahren. 

    
Wahl 2014 Ortsbäuerinnen:
Stehend: Claudia Nagelstrasser, Barbara Haumer, Elisabeth  
Unterberger, Christiana Halbmayr, Christine Kirchweger 
Sitzend: Gudrun Berndl, Teresa Brunmayr, Maria Stöger, Maria 
Schadauer

Zudem wurde die Arbeitsgemeinschaft der Bäuerin-
nen in den Verein „die Bäuerinnen in der Gemeinde 
Wolfsbach“ überführt, was in erster Linie rechtliche 
Vorteile mit sich bringt. Weiterhin wird ein Mix an 
eigenen Wolfsbacher Aktivitäten (z.B. Winterwan-
derung), sowie solche aus dem Gebiet St. Peter/Au 
(z.B. Kochkurse) angeboten. 

Ein Referat von Annemarie Mayer zum Thema „Mit-
einander statt nebeneinander“ rundete den Abend 
ab. Hauptbotschaft war, dass eine gute Zusammen-
arbeit mit Anrainern und Konsumenten für die Land-
wirtschaft essentiell ist. Dabei spielt positive Kom-
munikation eine wichtige Rolle. 

Kirtag 
Die Bäuerinnen boten gemeinsam mit dem  
Bauernbund frische Krapfen, Kaffee, Erdbeermilch, 
Schweinsbratenweckerl, sowie Most und Schnaps 
an. Bei angenehm frühsommerlichen Temperaturen 
war der Kirtag heuer sehr gut besucht.

    

Teresa Brunmayr
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IMKERVEREIN 
WOLFSBACH
Der Imkerverein Wolfsbach freut sich, auch heuer 
wieder, neue Mitglieder begrüßen zu dürfen!
Es sind dies: Hr. Almer Günther aus Ertl, Fr. Berndl 
Gudrun  (Mayr - Eichberg), sowie Hr. Hofschwaiger 
Josef Senior und Junior (Aichbauer/Markstein). Der 
Verein wird allen Neueinsteigern mit Rat und Tat 
zur Seite stehen und versuchen Hilfestellung und  
begleitende Beratung, wo immer von Nöten, anzu-
bieten.

Am 22. März 2014 organisierte der Verein einen Vor-
trag mit Wanderlehrer Albert Schittenhelm, an dem 
auch zahlreiche Imkerkolleginnen und -kollegen aus 
den Nachbargemeinden teilnahmen. Die anschlie-
ßende Diskussion über Probleme in der Betriebs-
weise war für die über 60 Besucher sehr interessant.

Am 26. März 2014 wurde zusammen mit der  
„Gesunden Gemeinde“ ein Vortrag mit Imkermeister  

von Bienenprodukten auf unsere Gesundheit“ ver-
anstaltet. Die rege Diskussion am Ende des Vortrags 
zeigte vom großen Interesse der zahlreichen Besu-
cher. Eine kleine Honigverkostung von Wolfsbacher 
Honigen rundete die gelungene Veranstaltung ab.

    

Am 28. Mai 2014 war die 3. Klasse Volksschule mit 
ihrer Lehrerin Frau Monika Palmetshofer (sie ist 
selbst Imkerin!) zu Besuch auf dem Bienenstand bei 
Dr. Wolfgang Moser in Meilersdorf. Die fröhliche klei-
ne Schar konnte (geschützt durch entsprechende 
Schutzkleidung) hier aus nächster Nähe viele prakti-
sche Details rund um die Imkerei bestaunen.

    

 
Wolfsbacher Imkerinnen und Imker wieder auf dem 
Wolfsbacher Kirtag mit einem Stand vertreten. Ein 
reichhaltiges Angebot an Imkereiprodukten - vom 
Honig bis zu Met und Wachsprodukten - konnte den 
Kirtagbesuchern präsentiert werden und fand reich-
lichen Zuspruch.

Zum Schluss noch ein kleiner Hinweis: Nachdem 
-

nikotinoide) zumindest für einige Jahre verboten 
wurden, haben die Bienen von dieser Seite eine klei-
ne Verschnaufpause. Aber natürlich sind auch ande-
re Spritzmittel eine Bedrohung der Bienen. Auf der 
anderen Seite ist der Imkerschaft natürlich bewusst, 

-
schutzmittel nicht mehr möglich ist. Ein möglichst 
sparsamer und wohlüberlegter Einsatz, sowie das 
Ausbringen aufs Feld nicht gerade zur Mittagszeit - 

-
liche Entlastung bringen. Auch der Landwirt ist ja 
am Überleben der Bienen (schon alleine wegen der 
unbestrittenen Bestäubungsleistung z.B. beim Raps 
oder im Obstbau) interessiert. Rücksichtnahme und 
gegenseitiges Verständnis sind immer positiv für 
das Zusammenleben unterschiedlicher Interessens- 
gruppen und nützen letztendlich allen Beteiligten.

Ob 2014 ein gutes Honigjahr wird, ist noch offen. Die 
Honigernte in den kommenden 2 Monaten wird es 
zeigen. Die Imkerschaft in Wolfsbach ist jedenfalls 
gerüstet, den Wolfsbacherinnen und Wolfsbachern 
wieder Honig von bester Qualität zu liefern.

Dr. Wolfgang Moser

Ganz ohne Kultur 
kommt der Mensch aus der Spur!

Wolfgang Lörzer, Dozent und Autor

VOR DEN VORHANG 
GEBETEN...

Der Marktgemeinde  
Wolfsbach ist es ein be-
sonderes Anliegen, im  
Gemeindegebiet wohn-
hafte Künstlerpersönlich-
keiten oder Personen, die 
sich durch außergewöhn-
liche, uns Wolfsbacher/
innen aber weitgehend 
unbekannte Leistungen 
hervortun, einer breiteren 
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Öffentlichkeit vorzustellen und ihnen in dieser Form 
unsere Wertschätzung zu zeigen. Diesmal soll das 
sein:

Kunst – Verzierung dieser Welt!
Wilhelm Busch

Gabi Mitterer
„graduell“  –  so  lautete der Titel der Ausstellung 
Gabi Mitterers von Dezember 2013 bis Februar 2014 
im Bildungszentrum St. Benedikt in Seitenstetten, 
bei der sie sich und vor allem ihre „Farbverläufe“ den 
Kunstinteressierten unserer Region präsentierte. 
„Gabi Mitterers Arbeiten sind ein Wechsel zwischen 
der digitalen und analogen Bildwelt, die Künstlerin 

-
wendet Computertools, sie berechnet die Simulation 
der Wirklichkeit und täuscht das Auge“, schwärmt die 
Kunsthistorikerin Christiane Krejs über die beeindru-
ckenden Farbverläufe, die Gabi Mitterers Schaffen 
derzeit vorrangig bestimmen. 

Diesen weiten „Spielraum“ hat sich die Wolfsbacherin 
bei ihrem Studium an der Universität für angewandte 
Kunst Wien in den Bereichen Malerei, sowie 
medienübergreifende Bild- und Raumgestaltung 
erarbeitet. Harmonie im Farbenspiel ist (bei Gabi 

Direktor des Landesmuseums Niederösterreich, 
Mag. Carl Aigner, hat die Ausstellung in Seitenstetten 
eröffnet. 

 

Die Stadtgalerie Waidhofen/Ybbs hingegen hat im 
März 2013 beim Ausstellungskonzept „Black Box – 
White Cube“ ausschließlich Gitterstrukturen der in-
ternational bekannten und geschätzten Künstlerin 
gezeigt.

2007 erhielt Gabi Mitterer den Anerkennungspreis 
für Bildende Kunst des Landes NÖ, zudem ist sie 
Mitglied des Wiener Künstlerhauses. Ausstellungen 
haben sie von Palermo und Bozen über Wien 
oder Bonn bis Lissabon geführt. Von 21. März bis  
3. Mai 2014 war die Einzelausstellung „spaces in fra-
mes“ in der Galerie Gans (Kirchberggasse 4, 1070 
Wien) zu sehen; vertreten war die Künstlerin aber 
auch bei der Art Austria (Kunstmesse im Museum) 
vom 3. bis 6. April 2014 im LEOPOLD MUSEUM, 
MuseumsQuartierWien – Gabi Mitterers Atelier be-

              
 Josef Penzendorfer
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